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SONDERNEWSLETTER 
 

 

 

Sehr geehrte MI(N)T-Streiter*innen, 

 

gerne senden wir Ihnen unseren E-Mail-Sondernewsletter MINT-Regionen mit Informationen 

zu zwei aktuellen Förderprogrammen/Fonds, dem Fonds der Bundesinitiative 

Freischwimmer21 sowie „AUF!leben – Zukunft ist jetzt“ dem Programm der Deutschen Kinder 

und Jugendstiftung, bei denen Sie für Ihre MINT-Maßnahmen und Projekte kurzfristig Mittel 

zur Umsetzung beantragen können. 

 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg bei der Antragsstellung für Ihre MINT-Projekte in Rheinland-

Pfalz. 

 

Freundliche Grüße 

Ihre MINT-Geschäftsstelle Rheinland-Pfalz 
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Sie gelangen per Klick im Inhaltsverzeichnis direkt zum ausgewählten Artikel. 

Zu folgenden Bereichen aus dem MINT-Bereich lesen Sie heute:  

1. Veranstaltungen 

1.1 Woche der Medienkompetenz 2021, 05. bis 11.07.2021  

1.2 Explore Science - naturwissenschaftliche Erlebnistage der Klaus Tschira Stiftung, 
06. bis 09.10.2021, Luisenpark Mannheim 

2. Förderungen und Wettbewerbe 

2.1 Bundesinitiative Freischwimmen21 mit Aktions-Finder und Freischwimmer21-Fonds 
gestartet 

2.2 AUF!leben –Programm der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) in der „Aktion 
Zukunft“ startet im August 

2.3 Innovative Regionalkonzepte für die MINT-Bildung - Förderwettbewerb MINT-Regionen 
in Rheinland-Pfalz gestartet  

2.4 Aktuelle Ausschreibungen und Förderinitiativen für MINT im Blick – Übersichtsangebot 
der MINT-Geschäftsstelle  

3. Tipps 

3.1 #So geht BiÖ - ein Mitmach-Projekt für Jugendliche 

4. Wichtige Links zur MINT-Initiative Rheinland-Pfalz 

4.1 MINT-Strategie des Ministeriums für Bildung 

4.2 MINT-Bildungsserver 

4.3 MINT-Datenbank und MINT-Landkarte 

5. Veranstaltungen und Angebote der MINT-Geschäftsstelle Rheinland-Pfalz 

5.1 Aktuelle Qualifizierungs- und Vernetzungsangebote als Online-Seminare 

6. Kontakt 
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1. Veranstaltungen 

1.1 Woche der Medienkompetenz 2021, 05. bis 11.07.2021 

Die Woche der Medienkompetenz Rheinland-Pfalz ist gestartet. Die Aktionslandkarte verzeichnet 
bereits mehr als 120 Veranstaltungen, und es werden weiter mehr. 

Die Veranstaltungen richten sich an Menschen aller Altersgruppen. Angesprochen werden vor allem 
Kinder, Jugendliche, Eltern, SeniorInnen und Angehörige pädagogischer Berufsgruppen in Kita, 
Schule und Erwachsenenbildung. Auch in diesem Jahr finden viele Angebote ortsungebunden online 
statt. Der Anteil der Präsenzveranstaltungen an vielen Orten in Rheinland-Pfalz ist aber wieder 
deutlich größer als im vergangenen Jahr. Ergänzungen sind weiterhin möglich. 

Auf der Website zur Woche der Medienkompetenz laufen alle Informationen zusammen unter 
folgendem Link: Medienkompetenz https://www.wmk-rlp.de/. 

 

 

1.2 Explore Science - naturwissenschaftliche Erlebnistage der Klaus Tschira Stiftung, 
06. bis 09.10.2021, Luisenpark Mannheim 

Vom 06. bis 09.10.2021 finden die naturwissenschaftlichen Erlebnistage der Klaus Tschira Stiftung – 
Explore Science – im Luisenpark in Mannheim statt. Dieses Jahr dreht sich alles um das Thema 
Chemie. Ab sofort können sich Kindergartengruppen, Schulklassen und Familien für Eintrittskarten 
online anmelden. Auch die Registrierung für die kostenfreien Workshops und Wettbewerbe ist nun 
möglich. 

Dieses Jahr wirken insgesamt 33 Partner-Institutionen aus den Bereichen Bildung, Wissenschaft und 
Forschung mit. An den 27 Mitmachstationen können Besucherinnen und Besucher aller Altersklassen 
chemische Fragen untersuchen: Wie erkennt man einen echten Geldschein? Welche Arten von 
Kunststoff können recycelt werden? Wie schützen sich bestimmte Tiere und Pflanze vor Angreifern? 
Neben den interaktiven Angeboten wird es auch ein umfangreiches Bühnenprogramm mit 
Experimentalvorträgen, Science-Shows und einem naturwissenschaftlichen Kindertheater geben. 

Weitere Informationen finden Sie auf dem MINT-Bildungsserver unter folgendem Link: 
https://mint.bildung-
rp.de/aktuelles/einzelanzeige.html?tx_ttnews%5Btt_news%5D=8559&cHash=3f3ee264cf9d3ebebd
7d044f0e0204f2 sowie auf der Internetseite zum Event unter folgendem Link: https://www.explore-
science.info/mannheim/ . 

Tipp: Auf dem YouTube-Kanal von Explore Science finden junge Nachwuchsforscherinnen und –
forscher drei spannende Videos mit chemischen Experimenten zu den Themen Feuer, Metalle und 
Säuren: https://www.youtube.com/exploresciencevideos . 

Im Explore Science-Experimentierheft werden zwölf Experimente zum Ausprobieren für zu Hause 
vorgestellt. Das Heft gibt es kostenfrei zum Download unter https://www.explore-
science.info/mannheim/downloads/experimentierheft/ES_Experimentierheft_final.pdf  

Kindergärten und Schulen können die Hefte auch kostenfrei unter kontakt@explore-science.info in 
gedruckter Form bestellen – solange der Vorrat reicht. 

 

 

2. Förderungen und Wettbewerbe 

2.1 Bundesinitiative Freischwimmen21 mit Aktions-Finder und Freischwimmer21-
Fonds gestartet 

Aufbruch, Bewegung, Begeisterung – Die Initiative Freischwimmen21 schafft Perspektive und weitet 
den Horizont von Kindern und Jugendlichen ab Sommer 2021. Lokal Engagierte der Zivilgesellschaft 
schließen sich bundesweit zu einem Aktionsbündnis zusammen und laden zum Mitmachen bei ihren 
Aktionen ein. 

https://www.wmk-rlp.de/
https://mint.bildung-rp.de/aktuelles/einzelanzeige.html?tx_ttnews%5Btt_news%5D=8559&cHash=3f3ee264cf9d3ebebd7d044f0e0204f2
https://mint.bildung-rp.de/aktuelles/einzelanzeige.html?tx_ttnews%5Btt_news%5D=8559&cHash=3f3ee264cf9d3ebebd7d044f0e0204f2
https://mint.bildung-rp.de/aktuelles/einzelanzeige.html?tx_ttnews%5Btt_news%5D=8559&cHash=3f3ee264cf9d3ebebd7d044f0e0204f2
https://www.explore-science.info/mannheim/
https://www.explore-science.info/mannheim/
https://www.youtube.com/exploresciencevideos
https://www.explore-science.info/mannheim/downloads/experimentierheft/ES_Experimentierheft_final.pdf
https://www.explore-science.info/mannheim/downloads/experimentierheft/ES_Experimentierheft_final.pdf
mailto:kontakt@explore-science.info
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Um das starke zivilgesellschaftliche Engagement sichtbar zu machen, gibt es jetzt auf der neuen 
Website unter www.freischwimmen21.de der Initiative Freischwimmen21 den Aktions-Finder. Seit 
dem 25.06.2021 können hier Angebote, Kurse, Aktionen und Aktivitäten eintragen werden. Die 
Aktionen und Botschaften der Initiative Freischwimmen21 werden durch intensive Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit begleitet und bundesweit sichtbar gemacht. 

Auch der Freischwimmen21-Fonds steht seit Ende Juni bereit. Er versteht sich als schneller 
Ermöglichungs-Fonds insbesondere für Einzelpersonen und Nachbarschaftsinitiativen, die sich für 
den Antrag mit einer gemeinnützigen Organisation zusammentun sollten, um den Antrag zu stellen. 
Es können aber auch gemeinnützige Organisationen Unterstützung suchen, die sonst ihre Aktionen 
nicht umsetzen können. Die Antragstellung ist ausgesprochen niedrigschwellig, erfolgt digital, es gibt 
keine Deadlines und die Bearbeitungsdauer ist kurz. Die Förderhöchstsumme beträgt 1.500 Euro pro 
Aktion. Wenn weniger benötigt wird, können noch mehr Aktionen vom Fonds profitieren. 

Nutzen Sie diese niedrigschwellige Antragsstellung für Ihr nächstes MINT-Projekt und stellen Sie 
gleich Ihren Antrag unter folgendem Link: https://freischwimmen21.de/freischwimmen21-
fonds/antrag-stellen.  

Alle Ihre Fragen rund um Freischwimmen21 werden immer dienstags um 16:00 Uhr und freitags um 
9:00 Uhr in Online-Veranstaltungen beantwortet. Weitere Informationen hierzu unter folgendem Link: 
https://freischwimmen21.de/aktionszentrale/digitale-informations-und-austauschangebote . 

 

 

2.2 AUF!leben –Programm der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) in der 
„Aktion Zukunft“ startet im August 

Mit dem Programm „AUF!leben – Zukunft ist jetzt“ unterstützt die Deutsche Kinder- und 
Jugendstiftung bundesweit Kinder und Jugendliche dabei, die Folgen der Corona-Pandemie zu 
bewältigen und Alltagsstrukturen zurückzugewinnen. Dabei geht es um das Lernen und Erfahren 
außerhalb des Unterrichts. Junge Menschen werden in ihrer Persönlichkeitsbildung unterstützt und 
gestärkt. 

Soziales Lernen sowie die Bindungen von Kindern und Jugendlichen untereinander sollen durch 
zielgruppengerechte Angebote vor Ort gefördert werden. Dafür wird die DKJS einen Zukunftsfonds 
aufsetzen, über den Mittel von PartnerInnen und lokalen AkteurInnen beantragt werden können. 

Förderbare Projekte können verschiedene Ansätze aufgreifen und sich an Kinder und Jugendliche 
aller Altersgruppen richten.  

Nutzen Sie bereits diese Vorabinfo, um zu prüfen für welche MINT-Projekte Sie Förderanträge stellen 
können sobald die Förderbekanntmachung mit den Details zum Antragsverfahren öffentlich ist. Die 
Bekanntmachung ist für August geplant. Anträge für Projekte die 2021 starten, können dann sofort 
über ein Webportal eingereicht werden. Die Projekte, die in den Herbstferien sowie in 2021 umgesetzt 
werden sollen, werden dabei vorrangig bearbeitet um eine Umsetzung der Projekte zu ermöglichen. 

Für das Maßnahmenjahr 2021 stehen rund 15 Millionen Euro für Projekte zur Verfügung. Für das 
Jahr 2022 können Projekte für rund 68 Millionen Euro umgesetzt werden. 

Die Aufzeichnung und Präsentation der digitalen Infoveranstaltung vom 29.06.2021 sowie weitere 
Informationen rund um das Programm AUF!leben – Zukunft jetzt erhalten Sie unter folgendem Link: 
https://www.dkjs.de/aufleben/. 

Das bundesweite DKJS-Förderprogramm AUF!leben ist Teil des Aktionsprogramms „Aufholen nach 
Corona“, gefördert vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend. 

 

 

http://www.freischwimmen21.de/
https://freischwimmen21.de/freischwimmen21-fonds/antrag-stellen
https://freischwimmen21.de/freischwimmen21-fonds/antrag-stellen
https://freischwimmen21.de/aktionszentrale/digitale-informations-und-austauschangebote
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2.3 Innovative Regionalkonzepte für die MINT-Bildung - Förderwettbewerb MINT-
Regionen in Rheinland-Pfalz gestartet 

Inzwischen ist der vierte Durchgang des Förderwettbewerbs für MINT- Regionen in Rheinland-Pfalz, 
den die Ministerien für Bildung, Wirtschaft und Wissenschaft seit 2018 jährlich ausrichten, gestartet. 
Bewerben können sich regionale Zusammenschlüsse aus Schulen, Hochschulen, Wirtschaft und 
Verwaltung. 

Ziel ist es, dass die MINT-Regionen über einen Zeitraum von zwei Jahren ihre innovativen Konzepte 
umsetzen, um junge Menschen für Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und Technik zu 
begeistern. Um diese Begeisterung wach zu halten, entwickeln die MINT-Regionen außerdem eine 
Perspektive für die langfristige regionale MINT-Förderung über den Förderzeitraum hinaus. Den 
Siegerregionen winkt eine Förderung von bis zu 30.000 Euro zur Umsetzung ihrer Konzepte sowie 
ein umfassendes Beratungs- und Qualifizierungsangebot seitens der landeseigenen MINT-
Geschäftsstelle in Trier. Der MINT-Regionen-Wettbewerb ist ein Teil der breit aufgestellten MINT-
Strategie des Bildungsministeriums, das sich mit vielen Partnerinnen und Partnern aus dem 
Bildungsbereich, aus Wirtschaft und Gesellschaft für die MINT-Bildung stark macht. 

Für den Wirtschafts- und Wissenschaftsstandort Rheinland-Pfalz ist eine frühzeitige 
Fachkräftesicherung sowohl im Bereich der Ausbildungsberufe als auch bei MINT-Studienfächern 
besonders wichtig. Im Zuge seiner MINT-Strategie kooperiert das Bildungsministerium deshalb mit 
den Ministerien für Wirtschaft und Wissenschaft. Der Förderwettbewerb für MINT-Regionen wurde in 
diesem Zusammenhang gemeinsam entwickelt. 

Ab sofort können sich Akteure einer Region mit einer gemeinsamen Strategie bewerben. Die 
Einbindung von möglichst vielen regionalen Partnern aus Kommune, Schule, Wissenschaft und 
Wirtschaft ist im Sinne der effektiven Vernetzung erwünscht. Die Jury besteht mehrheitlich aus 
Expertinnen und Experten sowie aus Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der beteiligten Ministerien. 

Die MINT-Geschäftsstelle Rheinland-Pfalz berät und unterstützt die Bewerberinnen und Bewerber 
auf Anfrage. Bewerbungsschluss ist der 18. Oktober 2021. Die Siegerehrung soll im November 
stattfinden. 

Die Bewerbungsunterlagen gibt es auf der Internetseite der MINT-Geschäftsstelle unter folgendem 
Link: https://mint.rlp.de/de/foerderung/foerderwettbewerb-mint-regionen/bewerbung-und-antrag/. 

Weitere Informationen rund um den Förderwettbewerb MINT-Regionen in Rheinland-Pfalz erhalten 
Sie zudem unter folgendem Link: https://mint.rlp.de/de/foerderung/foerderwettbewerb-mint-
regionen/. 

Sie benötigen Beratung zum Förderwettbewerb MINT-Regionen? Dann melden Sie sich bei uns, wir 
unterstützen Sie gerne. 

 

 

2.4 Aktuelle Ausschreibungen und Förderinitiativen für MINT im Blick – 
Übersichtsangebot der MINT-Geschäftsstelle 

Nutzen Sie gerne unsere Information „Aktuelle Informationen zu Fördermitteln und 
Ausschreibungen“ auf unserer Website unter https://mint.rlp.de/de/angebote/fundraisingberatung/ 
um stets neue Fördermöglichkeiten für Ihre MINT-Projekte zu erhalten. Aktuell bietet die 
Bundesinitiative Freischwimmen21 mit Aktions-Finder und Freischwimmer21-Fonds sowie das 
Programm der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) AUF!leben – in der „Aktion Zukunft“ mit 
Start im August, vielfältige Möglichkeiten Ihre MINT-Projekte zu finanzieren. 

Ergänzend dazu empfehlen wir Ihnen die Datenbank „Nettie-Finder des Netzwerks Stiftungen und 
Bildung“, die u. a. auch Förderungen und Kooperationspartner (u. a. Stiftungen und andere 
zivilgesellschaftliche Bildungsakteuren) zur bundesweiten Vernetzung aufzeigt, um Wissen zu teilen 
und gemeinsam Projekte zu entwickeln. Hierfür dient diese Online-Datenbank: https://www.netzwerk-
stiftungen-bildung.de/netzwerk/nettie-finder. 

https://mint.rlp.de/de/foerderung/foerderwettbewerb-mint-regionen/bewerbung-und-antrag/
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Sie sind noch unsicher wie Sie einen Förderantrag gestalten sollen? Sprechen Sie uns gerne an. Wir 
und unser Netzwerk aus Fundraising-Experten beraten Sie seitens der MINT-Geschäftsstelle 
Rheinland-Pfalz gerne: https://mint.rlp.de/de/geschaeftsstelle/kontakt/. 

 

 

3. Tipps 

3.1 #So geht BiÖ - ein Mitmach-Projekt für Jugendliche 

Mit dem Begriff Bioökonomie können Sie vielleicht noch nicht viel anfangen. Mit Zero Waste bzw. 
plastikfrei schon eher. Wie soll es gehen, dass für unseren täglichen Bedarf eines Tages nur 
nachwachsende Rohstoffe verwendet werden. Keine Müllberge mehr? Keine giftigen Abwässer? 
Diesen Fragen folgt eine Forschung, die es gilt zu unterstützen.  

Das Konzept für #SoGehtBiÖ ist folgendes: eine nationale Video-Challenge wird durchgeführt, 
welche die Zielgruppe Jugendliche im Alter von 13-19 über interaktive Workshops 

und Instagram anspricht. Die Teilnehmenden haben die Möglichkeit, Video-Beiträge zu den 
Themenblöcken „Badezimmer“, „Küche“ und „Kleiderschrank“ zu erstellen und sich so in ihrem 
Lebensumfeld kreativ und spielerisch mit einer nachhaltigen Lebensweise auseinanderzusetzen. 
Zum Beispiel Shampoo: wie geht's nachhaltig bei ähnlicher Wirkung? Oder: Klamotten ohne Chemie 
und Erdöl? 

Die Challenge wird in Hinblick auf ihre Erfolgsfaktoren und Hemmnisse, ihre Multiplikationswirkung 
und Übertragbarkeit evaluiert. Die Challenge wird durch einen Beirat, bestehend aus Expertinnen und 
Experten aus Fachorganisationen im Bereich der Bioökonomie sowie aus Organisationen im Bereich 
der Kreativwirtschaft, inhaltlich und formell begleitet. 

Alle Videos, die auf Instagram mit dem Hashtag #SoGehtBiÖ und @sogehtbiooekonomie bis zum 
31. August gepostet werden, nehmen teil.  

Dies ist der Downloadlink für den Projektfilm in der Dropbox: bit.ly/2TgMH3u 

Das Einführungsvideo kann auf Vimeo über diesen Link angesehen und auch heruntergeladen 
werden: https://vimeo.com/565042337. 

Weitere Informationen erhalten Sie über die Projektwebseite unter https://sogehtbiooekonomie.de/. 

 

 

4. Wichtige Links zur MINT-Initiative Rheinland-Pfalz 

4.1 Eine Kurzübersicht zur MINT-Strategie des Ministeriums für Bildung finden Sie über folgenden 
Link: https://bm.rlp.de/de/bildung/mint/. 

4.2 Detaillierte Informationen zu allen MINT-Maßnahmen und Handlungsfeldern dieser Strategie 
erhalten Sie über den MINT-Bildungsserver: https://mint.bildung-rp.de/. 

4.3 Einen Überblick über die bestehenden MINT-Aktivitäten in Rheinland-Pfalz bietet das 
Ministerium für Bildung in seiner MINT-Datenbank an https://mintangebote.bildung-rp.de/ sowie 
unter https://naturwissenschaften.bildung-rp.de/. Die MINT-Landkarte erreichen Sie über folgenden 
Link: https://mint.rlp.de/de/angebote/mediathek/mint-datenbank-mint-landkarte/. 

 

 

5. Veranstaltungen und Angebote der MINT-Geschäftsstelle Rheinland-Pfalz 

5.1 Aktuelle Qualifizierungssangebote als Online-Seminare: 

Erfolgreiches Antragsfundraising für MINT-Projekte (07.07.2021) 
Weitere Informationen und Anmeldelink: https://mint.rlp.de/de/termine/07072021-online-seminar-
erfolgreiches-antragsfundraising-fuer-mint-projekte/ 

https://www.instagram.com/sogehtbiooekonomie/
https://bit.ly/2TgMH3u
https://bm.rlp.de/de/bildung/mint/
https://mint.bildung-rp.de/
https://mintangebote.bildung-rp.de/
https://naturwissenschaften.bildung-rp.de/
https://mint.rlp.de/de/termine/07072021-online-seminar-erfolgreiches-antragsfundraising-fuer-mint-projekte/
https://mint.rlp.de/de/termine/07072021-online-seminar-erfolgreiches-antragsfundraising-fuer-mint-projekte/
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Digitale Info-Veranstaltung: KiTec und IT2School - MINT-Regionalpatenprogramm (08.07.2021) 
Weitere Informationen und Anmeldelink: https://mint.rlp.de/de/termine/08072021-digitale-info-
veranstaltung-kitec-und-it2school-mint-regionalpatenprogramm/ 

Crowdfunding als Ressource für MINT-Projekte (29.09.2021) 
Weitere Informationen und Anmeldelink: https://mint.rlp.de/de/termine/29092021-crowdfunding-als-
ressource-fuer-mint-projekte/ 

 

 

6. Kontakt: 

 
Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne:  
 
MINT-GESCHÄFTSSTELLE RHEINLAND-PFALZ 
Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier 
Telefon: 0651 9494-186 
E-Mail: geschaeftsstelle@mint.rlp.de 
www.mint.rlp.de 
 
Sollten Sie zukünftig keine weitere Zusendung des Newsletters wünschen, senden Sie uns bitte eine 
kurze E-Mail an geschaeftsstelle@mint.rlp.de. Herzlichen Dank. 
 
 

 

mailto:geschaeftsstelle@mint.rlp.de
http://www.mint.rlp.de/
mailto:geschaeftsstelle@mint.rlp.de

